
 

MAROKKO  
 

15 Tage „Königsstädte und Route der Kasbahs in traditionellen Riad-Hotels“ 
mit Badeverlängerung in Agadir 

 

24. September bis 8. Oktober 2024 
 

Leitung: Pfarrer Martin Liebschwager, Harsewinkel 

Die Architektur der Riad-Hotels geht auf die römischen Villen zurück und wurde von vermögenden marokkanischen Familien für 
ihre Wohnsitze zum Vorbild genommen. Diese heute zum Teil für Touristen zum Hotel umgestalteten Riads geben dem Reisen-
den das Gefühl der Abgeschiedenheit und Geborgenheit. Hinter den dicken Mauern befinden sich Innenhöfe und Gärten in klös-
terlicher Ruhe, die zu den belebten Medinas mit ihren Märkten, Geräuschen und Gerüchen kontrastieren.  

 

1. Tag: Di. 24.09.24 
Flug mit ROYAL AIR MAROC von Frankfurt nach Ca-
sablanca. Empfang durch die marokkanische Reiselei-
tung und Transfer zum Hotel.  
Übernachtung Casablanca. 
 

2. Tag: Mi. 25.09.24 
Orientierende Stadtrundfahrt in der modernen Großstadt 
Casablanca mit Besichtigung der Großen Moschee 
Hassan II., der drittgrößten Moschee der Welt, die mit 
den feinsten und wertvollsten Materialien errichtet und 
ausgestattet wurde. Fahrt nach Rabat, marokkanische 
Hauptstadt und Sitz des Königs. Kurzer Halt am unvollen-
deten Hassan-Turm und Mausoleum Mohammed V. Be-
sichtigung der ursprünglich als Bastion am Atlantik erbauten 
Kasbah des Oudaya, die mit einer mächtigen Mauer um-
geben ist. Das prächtige Eingangstor zählt zu den bedeu-
tendsten Bauten der Almohadenarchitektur. In dem ruhigen 
Viertel mit blau-weiß gestrichenen Häusern und engen Gas-
sen leben heute viele Künstler. Anschließend geht es weiter 
nach Meknes, eine der vier Königsstädte in Marokko.  

Abendessen und Übernachtung Meknes. 
 
3. Tag: Do. 26.09.24 
Hinter dem mächtigen Stadttor Bab el Mansour von Me-
knes befindet sich die Ville Impériale, die ehemalige Kö-
nigsstadt des Sultans Moulay Ismail. Die beeindrucken-
den Überreste zeugen von dem Ausmaß des Gebäude-
komplexes. Besichtigung der Getreidespeicher Heri es 
Souani und der reich geschmückten Grabanlage des 
Sultans mit der Grabmoschee. Weiterfahrt durch die 
fruchtbare Sais-Ebene nach Volubilis (UNESCO-
Welterbe) zur Besichtigung der wichtigsten und schöns-
ten römischen Ausgrabungsstätte in Marokko, ehemals 
der westliche Rand des römischen Herrschaftsgebiets. 
Abendessen und Übernachtung nahe Volubilis. 
 
4. Tag: Fr. 27.09.24 
Fahrt nach Fes und Besuch des älteren Stadtteils Fes el 
Bali. Gang durch die Medina mit der Karaouine-Univer-
sität, den Medressen, dem Neijjarine-Brunnen und der 
Moulay-Idriss-Moschee (Außenbesichtigung). Bummel 
durch die lebhaften und farbenfrohen Souks mit den 
Vierteln der Gerber, Färber, Töpfer und Weber 

(UNESCO-Welterbe). Anschließend Fortsetzung der Be-
sichtigungen im neueren Stadtteil Fes el Jedid mit der 
Prachtfront des Königspalastes Dar el Makhzen, der 
Grande Rue des Mérinides. Abschließend Besuch in ei-
nem kleinen Souk, der durch das viel fotografierte Blaue 
Tor Bou Jeloud betreten wird. 
Abendessen und Übernachtung Fes. 
 
5. Tag: Sa. 28.09.24 
Tagesfahrt über Ifrane und die Berberstadt Azrou durch 
den mit Zedernwäldern bewachsenen Mittleren Atlas 
nach Midelt. Über den Hohen Atlas und durch die tief 
eingeschnittene Schlucht von Ziz geht es nach Er 
Rachidia. Dieser Ort bildet den Zugang zum Oasenge-
biet Tafilalet, einer alten Kulturlandschaft und früher be-
deutenden Handelsstation am Karawanenweg von Zent-
ral- und Schwarzafrika nach Norden. Weiter geht es in 
Richtung Westen nach Tinerhir, einer kleinen Oasen-
stadt am Ufer des Todra-Flusses. Die alten, zum Teil 
noch bewohnten ockerfarbigen Lehmbauten stehen ma-
lerisch zwischen dem aufsteigenden südlichen Atlasge-
birge und großflächigen Dattelpalmenhainen. Falls zeit-
lich möglich, Spaziergang ein Stück hinein in die Todra-
Schlucht, einem bis zu 300 m tief eingeschnittenen Tal 
am Südhang des Hohen Atlas. 
Abendessen und Übernachtung Tinerhir. 
 
6. Tag: So. 29.09.24 
Fahrt in Richtung Boumalne-du-Dades und weiter nach 
Süden über Tagdit und den 2.200 m hohen Tizi-
n´Tazazert Pass nach Nekob. Weiterfahrt nach Westen 
zum Dra-Tal, einer fast ununterbrochenen Oasenkette. 
In Richtung Süden geht es bis nach Zagora, der ehema-
ligen Karawanen-Station am Rande der Sahara.  
Abendessen und Übernachtung Zagora.   
 

7. Tag: Mo. 30.09.24 
Fahrt durch das Dra-Tal mit einem kleinen Spaziergang 
durch eine Palmenplantage mit ihrem Bewässerungs-
system. Über die Passhöhe Tizi n’Tinififft (1.660 m) mit 
zahlreichen schönen Aussichten auf das Atlasgebirge 
geht es nach Norden über Ouarzazate zur Kasbah Ait 
Benhaddou (UNESCO-Welterbe), einer der 



 
 

eindrucksvollsten Wohnburgen in Südmarokko und Ku-
lisse vieler Filmproduktionen.  
Abendessen und Übernachtung Ouarzazate. 
 
8. Tag: Di. 01.10.24 
Fahrt in die Königsstadt Marrakesch, umgeben von ei-
ner 12 km langen Stadtmauer, die zu den eindrucksvolls-
ten Marokkos zählt. Sie wird von Zypressen, Dattelpal-
men und Kiefern überragt und ist durch über 200 vor-
springende Basteien verstärkt. Am Nachmittag Bummel 
durch die orientalischen Handwerkersouks der Woll-
färber, Kupferziseleure, Töpfer und Ledergerber sowie 
der Gewürzhändler und Verkäufer, die auch moderne 
Waren aus dem Fernen Osten anbieten. Gleich nebenan 
kommt man auf den großen Platz Djemaa el Fna, der 
berühmt ist für seine Märchenerzähler, Schlangenbe-
schwörer, Gaukler, Wasserverkäufer und vielen gegrill-
ten Essensspezialitäten. Der späte Nachmittag und die 
Abendstimmung sind hier besonders stimmungsvoll. 
Abendessen und Übernachtung Marrakesch. 
 

9. Tag: Mi. 02.10.24 
Fahrt zum Stadttor Bab Agnaou, dem schönsten der elf 
alten Stadttore Marrakeschs mit zauberhaften Verzierun-
gen, welche die Einfahrt ins Kasbahviertel umrahmen. 
Anschließend Besuch der berühmten Saadier-Gräber, 
einer prachtvollen Grabanlage mit wunderschönem Gar-
ten mit Carrara-Marmorsäulen und Zedernholzkuppeln 
aus dem 16. Jh. Besichtigung der Koutoubia-Moschee 
(12. Jh.) mit ihrer eindrucksvollen maurischen Architek-
tur und dem mächtigen Minarett, welches architektoni-
sches Wahrzeichen der Stadt ist. Weiter geht es zum Ba-
hia-Palast aus dem 19. Jh., dessen 160 Räume mit ori-
entalischer Pracht, üppig bepflanzten Innenhöfen und 
schönen Schnitzereien aus Zedernholz dekoriert sind.  
Anschließend freie Zeit für Mittagessen und Einkäufe in 
der Altstadt von Marrakesch. 
Abendessen und Übernachtung Marrakesch. 
 
10. Tag: Do. 03.10.24 
Fahrt in die Hafenstadt Essaouira, deren Stadtmauern 
am Meer als Seebefestigung von den Portugiesen im 15. 
und 16. Jh. erbaut wurden. Die im 18. Jh. angelegte Me-
dina mit ihren zwei Stadttoren wurde zum UNESCO 
Welterbe erklärt. Aus Timbouktou reisten Karawanen in 
die reiche Handelsstadt und brachten Gold und Elfen-
bein, welches sie gegen Lederwaren, Salz und Zucker 
eintauschten. Besichtigung der Altstadt und des Fische-
reihafens, malerisch auf einer Felsenterrasse am Meer 
liegend und umschlossen von einem hohen Dünengür-
tel. 
Abendessen und Übernachtung Essaouira. 
 
11. Tag: Fr. 04.10.24 
Entlang des Atlantischen Ozean geht es bis nach 
Agadir. Unterwegs Halt in einer Argan-Kooperative. 
Aus den Samen der Arganbäume wird das teuerste Spei-
seöl der Welt hergestellt.  
Abendessen und Übernachtung Agadir. 
 

12. Tag: Sa. 05.10.24 
Zeit zur freien Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung Agadir. 
 
13. Tag: So. 06.10.24 
Zeit zur freien Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung Agadir. 
 
14. Tag: Mo. 07.10.24 
Zeit zur freien Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung Agadir. 
 
15. Tag: Di. 08.10.24 
Transfer zum Flughafen Agadir. Rückflug mit ROYAL 
AIR MAROC von Agadir über Casablanca nach Frank-
furt.  
 

Programmänderungen vorbehalten. 
 

L E I S T U N G E N  
 

• Linienflug mit ROYAL AIR MAROC 
Frankfurt – Casablanca / Agadir – Casablanca – 
Frankfurt 
 

• Übernachtungen lt. Programm in ausgewählten Riad-
Hotels bzw. traditionellen Unterkünften der guten Mit-
telklasse in Doppelzimmern mit Bad/Dusche/WC, in 
Agadir in einem Strandhotel der guten Mittelklasse 
 

• Halbpension (Frühstück/Abendessen) 
 

• Besichtigungsfahrten lt. Programm im klimatisierten 
Reisebus 

 
• Deutsch sprechende, qualifizierte Reiseführung vom 

1. Tag bis 11. Tag und lokale Führer  
 

• Eintrittsgelder lt. Programm 
 

• Flughafensteuern, Lande- und Sicherheitsgebühren, 
Luftverkehrssteuer und Kerosinzuschlag  
 

• Sicherungsschein für Reiseveranstalter 
 

N I C H T   E N T H A L T E N 
 

• Landesübliche Trinkgelder von € 5,-- p. P./Tag  
für Reiseführer, Busfahrer und Hotels  
 

• Reiseversicherungen 
 

• Fakultative Eintritte, Mittagessen und Getränke, Spenden 
und persönliche Ausgaben  

 

E I N R E I S E B E S T I M M U N G E N  
 
Der Reisepass muss für deutsche Staatsangehörige bei 
Reiseantritt noch mind. 6 Monate gültig sein. 
 

Impfungen sind z.Zt. nicht vorgeschrieben. 
 
 


